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Literatur zur Vorlesung von Wolfgang Frühwald am 2. Juli 2003 
Der Streit um das Leben. Moderne Literatur in der  
Auseinandersetzung mit Natur- und Lebenswissenschaft 
 
 
Zitiert wurden u. a. folgende Texte: 
 
Wolfgang Hildesheimer (1916–1991):  
Mitteilungen an Max über den Stand der Dinge und anderes. Frankfurt am Main 1983 
„Der Mensch wird die Erde verlassen“. Interview mit Tilman Jens. In: STERN 16, 12. April 1984, S. 58–60 
 
Hans Magnus Enzensberger (geb. 1929):  
Die Elixiere der Wissenschaft. Seitenblicke in Poesie und Prosa. Frankfurt am Main 2002 
 
George Steiner (geb. 1929):  
Grammatik der Schöpfung. München 2001 
 
Durs Grünbein (geb. 1962):  
Schädelbasislektion. Gedichte. Frankfurt am Main 1991 
Falten und Fallen. Gedichte. Frankfurt am Main 1994 
Galilei vermißt Dantes Hölle und bleibt an den Maßen hängen. Aufsätze 1989–1995.  

Frankfurt am Main 1996 
Das erste Jahr. Berliner Aufzeichnungen. Frankfurt am Main 2001 
Una storia vera. Ein Kinderalbum in Versen. Frankfurt am Main 2002 
Erklärte Nacht. Gedichte. Frankfurt am Main 2002 
„Verlorene Liebe, Wissenschaft ...“ Ein Gespräch [mit Wolfgang Frühwald und Felix Grigat] über 
Wissenschaft, Sprache und Dichtung in unserer Zeit. In: Forschung & Lehre 6/2003, S.294–298 
 
Adolf Muschg (geb. 1934):  
Der Schriftsteller und die Gene. In: FRANKFURTER ALLGEMEINE ZEITUNG, 7. September 2000 
 
Michel Houellebecq (geb. 1958):  
Elementarteilchen. Köln 1999 (original unter dem Titel: Les particules élémentaires. Paris 1998) 
 
Anne Beresford (geb. 1929):  
Overheard Song of Praise. In: Hansgerd Delbrück (Hg.): Dem Dichter des Lesens. Gedichte  
für Paul Hoffmann. Von Ilse Aichinger bis Zhang Zao. Tübingen 1997, S. 6–9 
 
 
 


